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Dritter Akt .

Scene : Salon des erſten Aktes .

Nr . 15 . Rondo .

Bruovit .

Gar ſtattlich kleidet wohl ein Degen ,

Doch oft ſtört er ſehr , will ' s geſtehn ;
Der Teufel hätt ' ihn holen mögen ,
Jetzt weiß ich damit umzugehn .

Geſtern mußt ' ein Fenſterſprung mich retten ,

D' rauf in ein Spielhaus fiel ich hinein ;
Der Lärm : Spielen , Schreien , Fluchen , Wetten ,

In Strömen floß der beſte Wein .

Bald ſtand ich da mit leeren Händen ;
Dies ſchöne Kleid , o welch ' ein Graus —

Perrücke und Latz mußt ' ich verpfänden ,
Man plünderte mich völlig aus .

Dann wurd ' ich heftig und verwegen ,

Suchte Streit , erhitzt vom Wein ,

Doch man traktirte mich mit Schlägen ,
Dann ſchliefen wir alle ein .

Gar ſtattlich kleidet wohl ein Degen u. ſ. w.
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Und wie ich dann heimbalanciret ,

Wohl etwas ſchwer und im Zickzack,

Da hab' ich noch caramboliret

Mit dem Baron von Merluſſac .

„ Ha ! Sich dergleichen zu erfrechen!
„ Zur Wehre ! “ Er befolgt das Gebot .

Ich nenne mich ihm ; er will ſprechen ,

Tritt auf mich zu — doch ich bin todt !

Die Wache naht ; er ſucht das Weite ;

Ich athme wieder , bin ſtolz gar ſehr ,

Doch wie ich luſtig weiter ſchreite ,

Da kommt Gautru mir in die Quer ' .

Zum Kampfe fordr ' auch ihn ich wieder ,

Der mich zu ſtechen gar verſucht ;

Da , zum zweiten Mal , ſink ' ich nieder ;

Beſtürzt ergreift auch er die Flucht.
Gar ſtattlich kleidet wohl ein Degen u. ſ. w.

Nr . 16 . Lied .

Rhilomele .

Ja , tragen wir nur dunkle Roben ,

Den Sinn vom Putze abgelenkt ,

Die Stimme flüſternd nur erhoben ,

Die Augen jederzeit geſenkt .
Man brauchet dem nicht zu entſagen ,

Was ſüße Lieb ' uns beut ;

Man gefällt jederzeit ,

Iſt man nur verſchlagen .
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Die Liebe lacht in der Kapuze ,

Und ſteht dabei ſich gar nicht ſchlecht ;

Sie macht es ſich gar oft zu nutze ,

Die Frömmler haben immer Recht .

Man braucht dem nicht zu entſagen u. ſ. w.

Nr . 17 . Duo .

Benoit .

Ich bin Benoit ; o laß dir ſagen,

Ich liebe dich, kehr ' zu dir zurück ,

Und bald , wie einſt , in ſchönen ! Tagen ,

Lacht uns das wahre Glück .

Javotte .

Was ſoll ' n dieſe glühn ' den Geberden ?

Wozu noch halten Sie mich hier ?

Ich kann Ihr Weib doch nimmer werden ,

Was ſprechen Sie von Liebe mir ?

Der holde Traum von ſchönen Tagen ,

Er kehret nimmermehr zurück,

Ich muß , wie Sie , ihm doch entſagen ,

Nie mehr lacht uns das wahre Glück .

Sie ſehn, daß wir trennen uns müſſen .
Benvit .

Dein Herz iſt mein ; dennoch willſt du mich flieh ' n?

Javotte .

Ich liebte Sie , ohne zu wiſſen —

Benoit .

Das hab' ich dir ja gern verziehn .

So vergiß meinen Stand .



40

Jauottr .
Nein !

Benoit .
Warum ſo mich quälen ?

Inuottr .
Adieu !

Benvit .

Zeigſt mir zu viel Ehr ' —

Jauotte .
Das muß ich wohl ; Sie ſind jetzt ein großer Herr !

Benvit .
Sah man doch Kön' ge ſich mit Hirtinnen vermählen !

Inuoytte .
Nun muß ich fort !

Aenoit .

Nicht hält dich mein bittendes Wort ?

Javotte .
Sie ſeh ' n, das Pflichtgefühl zwingt mich dazu .

Benoit .

Schau , früher nannteſt du mich: Du !

Jauotte

Ich muß mich ſchämen !
Benvit .

Sieh ' mich doch an !

Jauotte .
O nein , o nein !

Benvit .

Javotte ließ ſonſt mich nicht flehen .
Javytte .

Das Alles muß vergeſſen ſein .
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Benoit .

Nur weil ich glücklich bin ?
Javuotte .

In mein Dorf will ich eilen .

Benoit .

Höchſte Luſt : ſein Glück auch mit der Liebe zu theilen !

( Beide . ) !

Höchfte Luſt : ſein Glück auch mit der Liebe zu theilen !

Javotte .

Benoit ! O hör ' ich recht ?

Benoit .

Will zu mir dich erheben !

Javotte .

Iſt ' s ein Traum ? iſt es Leben ?

Brnvit .

Zu deinen Füßen liegt mein Rang !

Jauotte .

Iſt ' s ein Traum ? iſt es Leben ?

Wonne ! ach, das wahre Glück ,

Es kehrt zurück ,
Die Zweifel ſchwinden .
Liebe ! Welche Himmelsfreud ' ,
Mein Herz , es ſtrahlt von Seligkeit .

Benvit .

Liebe ſoll uns verbinden ,

Komm , o ſüße Trunkenheit ,
Mein Herz , es ſtrahlt von Seligkeit .

Jnuytte .

Bald ſeh ' ich wieder die Felder .
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Brnvit .

Seh ' euch , ihr ſchattigen Wälder .

Jnuotte .

Dort , wo am Wehr meine Hütte .

Benvit .

Drinnen wohnt Zufriedenheit .

( Beide . )

Wonne ! Ach, das wahre Glück ,

Es kehrt zurück ,
Die Zweifel ſchwinden .
Liebe , o Himmelsfreud ' ,
Mein Herz , es ſtrahlt von Seligkeit .

Nr . 18. Finale

Margnuis .

Aus iſt nun alle Noth .
Wir hörten ' s von dem Herrn verkünden ,

Der König ſelbſt , er hat ' s geſagt !
Ihr ſeid nun todt ,

Ihr müßt verſchwinden .

Jnvotte . Benvit .

Aus iſt nun alle Noth .
Wir hörten ' s von dem Herrn verkünden .

Iſt der Graf Benoit todt ,

Laß uns verſchwinden.
Nir AMlädchen .

Aus iſt nun alle Noth ,
Die Wahrheit ließ ſich leicht ergründen ,
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Der König ſelbſt , er hat ' s geſagt .
Schickſals Gebot !

Es wird die Liebe ihm Kränze winden .

Benoit .

Und nun , Javotte ?

Jauotte .

Und nun ?

Benoit .

Mir ſcheint , daß mein Tod dich entzücket ?

Javotte .

Ich habe , was mich hoch beglücket .

Nir Mädchen .

Unſer Glück kommt nur von euch ,

Stets vertraut dem Liebesgotte ,
Und zähl ' auf uns , Javotte !

cFlarambel . La Gluette .

Benoit , auf uns zugleich !

Bruvit .

Ei wie ? Das Gold ? Und Juwelen ?

Wie ſind wir reich nun für ' s Leben !

Jauotte .

Das hat die Liebe uns gegeben .

Die Rädchen . Flarambel . La Gluette .

Wir ſchenken ' s euch . Wollt uns verſtatten

Euch auszuſtatten .
Wie ſind an Lieb ' und Glück wir reich !

Benoit .

Adieu , verehrte Demoiſellen !
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Jauotte .

Adieu ! Adien !

Benoit . Javuotte .

Aus iſt nun alle Noth .
Wir hörten ' s von dem Herrn verkünden :

Der Graf iſt todt !

Laß uns verſchwinden .

Alle .

Die Liebe wird euch Kränze winden !
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